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Vagabundenkrankheit
H Vor Kurzem ist von dem kgl sächs statist Bureau

eine Bettler und Vagabunden Statistik veröffentlicht wor
den aus der sich ergiebt daß in dem Zeitraum eines Jah
res vom 1 April 1879 bis 31 März 1880 im Ganzen
26 587 Bettler im Königreich Sachsen bestraft worden sind
unter denen sich 13 867 Sachsen 52,z pCt und 12 720
Nichtsachsen darunter 8008 Preußen 1883 Böhmen 682
Bayern c befanden Diese modernen Landstörzer haben
nicht bloß die sächsischen Gefängnisse sondern auch die säch
sischen Krankenhäuser schwer heimgesucht denn sie waren
nicht nur zum Theil mit der schon sehr gewöhnlichen Krätze
behaftet sondern haben im Jahre 1879 eine ganz neue
sonst in Sachsen fast unbekannte Krankheit das sogenannte
Rückfallsfieber oder Rückfalls Typhus I xkus rse uriöns
eingeschleppt Diese früher nur selten beobachtete Krankheit
ist seit 1864 in Rußland einheimisch und Ende der 60er
Jahre über die preußische Grenze nach Deutschland einge
drungen Seit jener Zeit ist sie in Ostpreußen wiederholt
ausgetreten

Von dort her namentlich stammten auch die vagiren
den Arbeiter und Bettler welche als Fußkranke mit Ge
schwüren Uneinigkeiten der Haut und Ungeziefer behaftete
Vaganten von Norden und Nordosten her längs der ganzen
preußischen Grenze von Leipzig an bis zu der südöstlichen
Ecke der Lausitz herüber in breitem Strome nach Sachsen
einwanderten Den Hauptstraßen folgend suchten sie mög
lichst die großen Städte zu erreichen Aber außer ihren
äußerlichen Schäden trugen Viele dieser Vagabunden auch
den Keim der fremden fieberhaften Krankheit in sich die
nun an irgend einem Orte zum Ansbruch kam und sie
nöthigte das nächste Spital aufzusuchen Diese Krankheit
hat das Eigenthümliche was ihr auch den Namen gegeben
daß sie in wiederholten Anfällen sich zeigt und zwischen
diesen Anfällen eine mehrtägige fieberfreie Zeit liegt in
welcher der Kranke genesen erscheint So können nicht nur
2 sondern 3 und 4 oder selbst 5 Mal im Laufe weniger
Wochen hintereinander die Anfälle wiederkehren ehe die
Krankheit vollständig als abgeschlossen betrachtet werden kann

So geschieht es nicht selten daß ein solcher Kranker in der
fieberfreien Zeit weiter wandert und seine Krankheit an
verschiedenen Orten durchmacht Nebenbei bemerkt ist
diese sonderbare Krankheit die einzige unter den verschiede
nen ansteckenden Krankheiten des Menschen bei welcher
mit zweifelloser Sicherheit die Ursache in einem im Blute
kreisenden Parasiten der sogenannten Rekurrens Spirille
erkannt worden ist

In unzählbarer Menge entwickelt sich dieses räthsel
hafte Wesen von dessen Kleinheit man annähernd dadurch
einen Begriff bekommt daß es selbst bei der schärfsten Ver
größerung nur die Dicke eines eben sichtbaren Haares er
reicht welches in fortwährender zitternder schlangen oder
spiralförmiger Bewegung sich befindet Es verschwindet mit
dem Aufhören des Fieberanfalls um wahrscheinlich in der
fieberfreien Zeit Pilzsporen zurückzulassen die wegen
ihrer Kleinheit noch nicht sichtbar sind und die Keime zur
neuen Generation des nächsten Anfalls bilden

Nach einem soeben erschienenen Bericht des kgl sächs
Bureaus über die Krankenbewegung in den sächsischen Kran
kenhäusern sind gegen 300 solcher Kranker im Jahre 1879
in den sächsischen Krankenhäusern verpflegt die meisten
stammen aus Preußen wenige waren aus dem Harz und
aus Thüringen eingewandert In den Spitälern der
Lausitz in den meisten Krankenhäusern des leipziger Be
zirks und in einer größeren Anzahl von Anstalten im dres
dener Bezirk wurden solche Kranke verpflegt insbesondere
in Dresden und Leipzig selbst ferner in Zittan Löbau
Bautzen Großenhain Meißen Freiberg u s w Ueber
Chemnitz hinaus sind keine Rekurrenskranke gekommen
Hainichen Frankenberg Limbach und Chemnitz selbst haben
nur die letzten Ausläufer gesehen Ein deutlicher Beweis
daß weder von Nordböhmen über das Erzgebirge herüber
noch von Bayern her solche Kranke gekommen sein können
ist das Fehlen des Rücksalltyphus in den Anstalten des
obern Erzgebirges des Voigtlandes und der zwickauer
Gegend

Die Ansteckungsfähigkeit dieser Krankheit kann verhält
nißmäßig nur gering sein Wiewohl diese Kranken ehe sie
zum ersten oder zum wiederholten Mal befallen wurden
nothwendig in Herbergen Gasthäusern c mit der seßhaf
ten Bevölkerung in Berührung gekommen sind ist doch nur
vereinzelt eine Uebertragung nachweisbar gewesen Es ge
hören daher ohne Zweifel ganz besondere Verhältnisse dazu
um die Ueberpflanzung der obengenannten im Blute krei
senden Organismen oder ihrer Keime auf einen gesunden
Menschen möglich zu machen

Der erste Kammermusik Abend des Hatzler schen
Vereins

Mit dem am Freitag Abend von Herrn Musikdirektor
Haßler im Saale des Volksschnlgcbäudes veranstalteten
Concert das uns wieder Gelegenheit bot das tüchtige
Leipziger Gewandthausquartett mit seinen vortrefflichen

Leistungen zu hören wäre denn eine an musikalischen Ge
nüssen überreiche Woche aufs würdigste geschlossen Geboten
wurden diesmal 3 Quartette deren Auswahl den ausüben
den Künstlern zur größten Ehre gereicht Den Anfang
machte das M äur Quartett Nr 4 von Mozart wel
ches ein unverwelklicher Lorbeer um die Stirn des genüg
samen Meisters einmal wieder so recht seine wohlthuende
Zaubermacht ausübte eine Macht der sich selbst der Laie
Mst mehr von Haydn s neckischen Rhythmen angezogen nicht
entziehen konnte Der reinste Wohllaut in die vollendetste

Form gegossen und durch keinerlei dramatischen Effekt unter
brochen versetzt uns hier in eine Stimmung die alles Ir
dische um uns herum vergessen läßt und zwar geschieht das
mit den scheinbar einfachsten Mitteln Scheinbar einfach
sagen wir denn es sind ja nur 4 Stimmen aber Stimmen
die bei richtiger Verwendung mit ihrer verwandten Klang
farbe Wunder wirken und zugleich die schwierigste Aufgabe
lösen die es überhaupt in der reinen Instrumentalmusik zu
lösen giebt Da gilt kein Vorherrschen des einen oder des
andern Instruments Dominirt z B die erste Stimme
wie es noch häufig bei Vater Haydn dem Gründer dieser
Musikgattung der Fall ist so entsteht allenfalls ein ent
sprechendes Lied ohne Worte aber nimmer ein Quartett
im höhern Sinne des Worts das einzelne kurze Nebenstellen
und das liedförmige Adagio abgerechnet contrapunktifche
und kanonische Führung aller Stimmen verlangt Daß
diese aber nicht so ganz leicht ist beweisen uns schon die
Bemühungen vernünftiger Dilettanten die sich zwar an die
Komposition einer Symphonie wagen dagegen von Streich
quartetten wohlweislich ihre Hand lassen Wie hoch nun
Mozart selbst sein Quartett schätzte geht am besten aus
der Widmung desselben an Den hervor der es damals
nur allein zu würdigen wußte es war Vater Haydn dem
auch die übrigen in den Jahren 1783 8S geschriebenen
5 gewidmet sind Von den spätern für den König von
Preußen auf Bestellung gemachten ist nicht so Rühmliches zu

sagen da sie eine auffallende Schwäche im Stil und eine
gewisse Leere in der Harmonie verrathen

Als zweite willkommene Gabe wurde uns geboten daS

Quartett L moll aus ox 44 von Mendelssohn und
war also dadurch zugleich einer der 2 individuellsten Meister
der nachklassischm Zeit Mendelssohn und Schumann ver
treten Das Werk giebt uns wieder einen lebendigen Ab
glanz von den Eigenthümlichkeiten dieses Tondichters wie
sie sich auch in der Musik zum Sommernachtstraum im
Violinconcert ebenfalls D woll und im ersten Satz der

Symphonie zeigen Ist in dem mit sprudelnder
Kraftsülle geschriebenen Werke auch ein bedeutender Fortschritt
gegen früher bemerkbar so weist er doch nicht annähernd auf
ven hin welchen man bei Beethoven in seinen 5 letzten
Streichquartetten darunter das zuletzt zum Bortrag gelangte
op 132 moU der sogenannten Quartett Pentaide fin
det Wie nämlich die Pastoralsymphonie keine eigentliche
Symphonie mehr ist so bilden auch ox 127 130 zu der
oie Fuge ox 133 ursprünglich das Finale bildete 131 132
uno 135 eine Litteratur für sich deren Inhalt die sreige
wordene Musikidee ausmacht Das Interesse dieser
Quartettiden sagt ein tiefer Kenner ist das am mensch

lichen Geiste überhaupt Um ihre praktische Lebensmög
lichkeit kümmerte sich der große Tonprophet sehr wenig sie
bilden verklärte und verklärende Erscheinungen die in Be
geisterung sprechend und handelnd uns in ihren Kreis ziehn
aus dem Gebiet von Ursach und Wirkung Nur das ist
eine wahre echte schöne Freude die den Keim zu einer neuen
in sich schließt und dadurch über ihre Grenzen täuscht und
varum hat der Dichter diese Quartette hingestellt als das
was sich nie und nirgend hat begeben und darum auch nie
veraltet denn es ist in ihnen ein ideales Wesen Ueber
unser op 132 der Entstehungszeit nach das zweite ver
danken wir dem damaligen zweiten Geiger des Schuppan
zigh schen Quartetts Karl Holz von Beethoven oft scherz
weise Mahagoniholz genannt während sich der erste der
gemüthliche Schuppanzigh den Namen Fallstafferl
gefallen lassen mußte folgende schätzenswerthe Notiz Beet
hoven beendete sein Quartett im Ls op 127 in Septem
ber 1824 dann das in op 132 vor und nach
nner Entzündungskrankheit im Vorfrühling 18 25 daher die
Ueberschriften Dankgesang und neue Kraft fühlend
Letzteres enthält als etwas Ungewöhnliches den Recitativ
und Deklamationsstil im ersten und vierten Satze wie er
ja auch schon in der IX Symphonie op 125 zur Erschei
nung gekommen war So wäre denn endlich die Zeit da
wo Künstler es wagen dürfen auch Beethoven s letzte Riesen
schöpfungen öffentlich mit Erfolg zum Vortrag zu bringen
denn es liegen darin wie Schumann einst begeistert sagte
Schätze die die Welt kaum kennt und woran sie noch Jahre
lang zu heben haben wird Dank also Denen die uns nebst
den übrigen auch dieses Werk so trefflich vorgeführt Dank
aber besonders Herrn Direktor Haßler der ihnen die Ver
anlassung dazu gegeben

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 23 Oktober der Kaufmann
Anschütz mit L W Heckert Der Sattler Hiensch mit
E A Apel Den 24 der Liniirer Madaus mit A Th
Wöllner Den 25 der Ober Steueraufseher Jouas aus
Freiberg mit I M Berth Der Maurermeister Schöne
mann mit A L Jacobine

Militär Gemeinde Den 23 Oktober der Ser
geant vom Bezirks Kommando Handel mit W A K Müller

Mrichsparochie Den 24 Oktober der Sattler Keller
mit I F Schindler Den 25 der Böttcher Edel mit
I W Sammtleben

Neumarkt Den 23 Oktober der Kaufmann Gygas
mit A Gruneberg

Glaucha Den 23 Oktober der Schuhmachermeister
Wagner mit Th F A Beck Den 26 der Konditor
Weber mit F W E Schrader

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 9 April dem Restaurateur

Besser ein S Johannes Den 11 Juni dem Klempner
meister Schwedler ein S Max Richard Robert Den

1880

23 Juli dem Maurer Schütze ein S Alwin Felix Otto
Den 29 dem Schloffer Kersten ein S Max Paul

Den 4 August dem Handarbeiter Peters ein S Otto
Adolf Den 23 dem Dienstmann Scherneck eine T
Emilie Therese Agnes

Militär Gemeinde Den 31 August dem Vice
Feldwebel Förster eine T Bertha Frieda Elsa

Mrichsparochie Den 14 Februar dem Maurer
meister Steinhaus ein S Kurt Friedrich Den 27 März
dem Bahnarbeiter Peters ein S Emil Alfred Den
24 Juli dem General Agenten Lindner ein S Moritz
Otto Erich Den 21 August dem Kaufmann Mitlacher
ein S Hans Emil

Moriizparochie Den 18 November 1879 dem
Maler Bethge ein S Ernst Paul Hermann Den
14 Juni 1880 dem Svltirer Odenbach ein S Hugo
Den 10 Juli dem Lohgerber Herbaczowski ein S Rein
hold Otto

Domkirche Den 4 Mai dem Buchdrucker Lindner
ein S Albert Bruno Den 2 Juli dem Dienstmann
Glaser ein S August Karl Oskar Den 6 dem Hand
arbeiter Matthäi eine T Klara Den 14 Juli dem
Cigarrenmacher Wölfer ein S Gustav Paul Max

Den 27 September ein nnehel S Louis Fritz
Den 28 dem Klempnermeister Stümpfel Mn ein S Franz
Hermann

Neumarkt Den 30 Oktober 1879 dem Maurer
Berger ein S Otto Gustav Paul Den 27 Mai
1880 dem Maler Schmiljun ein S Max Felix Theo
dor Den 21 August dem Arbeiter Scholle ein S
Ludwig Max Friedrich Den 30 dem Maurer
Gladis eine T Anna Jda Den 4 September ein
unehel S Karl Hermann Den 13 dem Sattler Bör
ner eine T Wilhelmine Margarethe Den 14 dem
Sattlermeister Schlüter ein S Karl Hugo Den
5 Oktober dem Schlosser Richter ein S, Ernst Albert
Den 9 dem Arbeiter Engelhardt Zwillinge 1 Louis August
Ferdinand 2 Max Emil August

Glaucha Den 16 März dem Schlosser Knape ein S
Max Arthur Den 16 Juni dem Arbeiter Pfund eine T
Sophie Hedwig Den 30 August dem Schmied Thieme
eine T Minna Martha Den 5 September dem Hand
arbeiter Schmidt eine T Bertha Anna

Literarisches
Encyklopädie der Neueren Geschichte In Verbindung

mit namhaften deutschen und außerdeutschen Historikern
herausgegeben von Wilhelm Herbst Prof Dr tkeol
st MI Rektor a D der königl Landesschule Psorta
Subskriptionspreis der Lieferung 1

Dieselbe stellt nicht gleich so vielen populären Weltge
schichten ein Buch aus anderen Büchern dar sie beruht
gemäß dem für die moderne Wissenschaft vielfach so frucht
bar gewordenen Prinzipe der Arbeitstheilung durchweg auf
den Originalbeiträgen berufener namhafter Gelehrten von
denen hier Archivsekretär P Bailleu Berlin Professor Ben
rath Bonn Professor Brecher Berlin Professor Fischer
Frankfurt a M vr P Förster Charlottenburg Superin
tendent Förster Halle Professor Hartmann Stuttgart
Professor G Hertzberg Halle Professor E Herrmann
Marburg Dr Emil Hildebrand Stockholm Profeffor Karl
Hillebrand Florenz Dr H Klee Berlin vr A Klein
schmidt Heidelberg Profeffor Krones Graz Dr Lamprecht
Bonn Profeffor Liske Lemberg Profeffor Meyer von Kno
nau Zürich Profeffor O Nase mann Halle Profeffor
Nippold Bern Dr K Reichard Hannover Profeffor Schä
fer Jena Professor Schwicker Budapest Prof O Speyer
Kaffel Professor Wagenmann Göttingen Prof A Ward
Manchester Geh Archivrath v Weech Karlsruhe Profeffor
Wenzelburger Amsterdam genannt seien

Die Redaktion des Ganzen übernahm der durch seine
literargeschichtlichen Arbeiten und seine historischen Lehrbücher

rühmlichst weithin bekannte Direktor Profeffor v Herbst
Das auf 2 Bände zu je 50 Bogen resp 4 Halbbände zu
je 25 Bogen veranlagte Werk erscheint in Lieferungen ä
5 Bogen zum Preise von 1 und wird in möglichst rascher
Folge fertig geste llt werden

Kirchliche Anzeige
Zu Glaucha Mittwoch den 3 November Vorm 10 Uhr

Beichte und Communion Herr Pastor Knuth

Den Mitgliedern und Freunden des Vereins zur Be
förderung des Missions Interesses theilen wir hierdurch
ergebenst mit daß der Vereinsabend diesmal nicht am Mon
tag wie schon mitgetheilt sondern am Dienstag den 2 No
vember Abends 8 Uhr in der Herberge zur Heimath
stattfinden wird Den Vortrag wird Herr Pastor I iosnt
Reinhard aus Wörmlitz halten am Montag ist er be
hindert Alle Mitglieder und Freunde des Vereins
werden also nochmals zu Dienstag Abend 8 Uhr erge

ben st eingeladen Der Vorstand
Beschäftigungsverein des Nenmarkts

In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem
den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
bill igen Preisen zu verkaufen

tlnnri viönstaA 6 Hdr IIsduiiA Volkssek
sinA NitZI b Vorvtsisoli 5

Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 2 November

Neues Theater Auf der Brautfahrt
Altes Theater Die Gustel von Blasewitz Zahn

schmerzen Taub muß er sein



Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist wie im vorigen Jahre die

Aufnahme des gesammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich
Zu dem Ende werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohnten

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Haushaltungen einschließlich der eigenen
und selbständig einzeln wohnenden Personen in jedem Hause befinden

Die Formulare sind binnen 3 Tagen auszufüllen und
demnächst zur Abholung bereit zu halten

Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner
halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nöthigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung auf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion gen an zu beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Per
sonenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige
und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

1 Mai 1851Außerdem ist nach 12 des Gesetzes vom betreffend die Einfüh25 Mai 1873
rung der Klaffen und klassificirteu Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs
weise dessen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit der
Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird auf Grund obiger Gesetzesvorschrift außer mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrag der hinterzogenen Stener
gerügt werden

Halle a/S den 26 Oktober 1880 Der Magistrat
gez vom Hagen

Bekanntmachung
Zum 1 April 1881 werden zur Benutzung als Schulklassen womöglich im Erd

geschosse zwei geräumige Zimmer in der Gegend zwischen Poststraße und Steinthor und
drei solche in der Nähe der alten Volksschule zu miethen gesucht und Anerbietungen unter
Angabe der Größe der Zimmer und des Miethspreises innerhalb 4 Wochen in der Magi
strats Registratur entgegengenommen

H alle a/S den 23 Oktober 1880 Der M agistrat
Bekanntmachung

Schntt und Asche kann bis auf Weiteres an der linksseitigen Böschung des Dam
mes der Halle Nordhäuser Chaussee jenseits der Brückgeld Einnahme in Stat 1,70 bis
2,0 abgeladen werden

Hierbei ist jedoch den Anweisungen der bestellten Chaussee Bau Beamten unweigev
lich Folge zu leisten

Halle a/S am 30 Oktober 1880 Die Polizei Verwaltung
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der deutschen Costüm Soubrette Frl 4 der Coneertsiingerin
Fr der dänischen Concertsängerin Frl S l lund des urkomischen Charakterdarstellers Herrn

Kapellmeister W

MW hon Der iBillete sind im Vorverkaufe 3 Stück 1 Ulcark bei Herren Steinbrecher K Jasper
am Markt Cigarrengeschäft von Schöttler cre Leipzigerstraße unv Kaufmann Herrn
Hoffmann Breitestraße zu haben Kassenpreis 50 Pf

Kaffeneröfftmng 6 Uhr Anfang 8 Uhr
Hochachtungsvoll

Kurzegasse 1
Heute Dienstag

Die Ausführung der Erdarbeiten zur Regulirung des Weges an der Franzosen
Mauer soll im Snbmifsions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

4 November er Bormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 30 Oktober 1880 Der Stadtbaurath

Zur Verdingung der Anführe von Chaussirungssteinen aus den Steinbrüchen bei
Schwertz und zwar

1000 odm nach Bahnhof Niemberg und von
264 nach der Halle Treumbrietzener Chaussee Station 2,z 11, j 6

ist auf Montag den 8 November e Nachmittags 2Uhr
im Gasthofe des Herrn Klöpzig zu Landsberg Termin anberaumt zu welchem qualificirte
Fuhrunternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bedingungen im Termine
bekannt gemacht werden

Halle a/S den 28 Oktober 1880 Die Landes Bauinspeetion Halle a/S

Zur Verdingung der für das Jahr 1881 zur Unterhaltung der Provinzial Chausseen
erforderlichen Fuhrenleistungen und zwar

i für die Halle Treuenbrielzener Chaussee
50 odm Reihenpflastersteine vom PeterSberge anzufahren

180 Chaussirungssteine aus den Plößnitzer Brüchen desgleichen
434 Pflaster nnd Bedeckungskies zn liefern

II für die Halle Nordhausener Chaussee in der Strecke von Halle bis Bennstedt
115 odm Reihenpflastersteine vom Petersberge anzufahren
283 Pflaster nnd Bedeckungskies anzuliefern

in für die Halle Bernbnrger Chaussee in der Strecke von Halle bis Beidersee
150 odm Reihensteine vom Petersberge anzufahren
274 Wildfchützer Reihenftetne vom Bahnhof Trotha anzufahren
94 Chaussirungssteine vom Petersberge desgleichen

1443 Pflastersand aus der Saale anzuliefern
IV für die Halle sche Verbindnngs Chaussee

10 odm Reihensteine vom Petersberge anzufahren
100 Pflastersand aus der Saale anzuliefern

V für die Halle Leipziger Chaussee
40 odm Chaussirung vom Petersberge anzufahren

285 desgleichen vom Klausberge desgleichen
1000 desgleichen vom Bahnhof Gröbers ab desgleichen
303 Bedeckungskies anzuliefern

vi für die Halle Weitzenfelser Chaussee
55 odm Reihensteine vom Petersberge anzufahren
40 Pflastersteine desgleichen
50 Chaussirung vom Klausberge desgleichen

260 Pflastersand zu liefern
vii für die Zscherbeuer Kohlenstratze

50 odm Pflastersand aus der Saale anzuliefern

Mittwoch den 16 November er
für die Chaufstestrecken sud I IV Vormittags 9 Uhr

V VII Nachmittags 2 UhrTermin im Bürgergarten Hierselbst Magdeburgerstraße 1 anberaumt und werden Unter
nehmer mit dem Bemerken eingeladen daß die Bedingungen im Termine bekannt gemacht
werden

Halle den 28 Oktober 1880 Die Landes Bauinspeetion Halle a/S

ist auf

Wonditor KehSlfe
im Garniren und Backen Süchtig findet noch
Stellung in

Coudltorei
Leipzigerstraße 18

Ein tüchtiger Maschinenschmied der gute
Zeugnisse aufzuweiten hat findet sof dauernde
Arbeit in der

Drahtstift Fabrik Freyimfelde

Gin großer Laden
beste Geschäftslage für jedes Gejchäft vor
züglich Schnittgeschäft passend foll vermie
thet werden Gest Adressen mit der Auf
schrift Laden abzugeben bei

I Barck H Co gr Ulrichstraße 49

Ein junger zuverlässiger Kellner gesucht
Wie ner Bie rhalle

Ein Bursche v 12 14 Jahren wird ges
gr Klansftra tz e Nr 4

Einen kräftigen Laufburschen verlangt
H Meyer Fleischergasse 16

Geübte Mädchen auf feine Damenmäntel

werden ges gr Klansftratze 7 H I
FS

Ein junges Dienstmädchen für zwei ein
zelne Leute nach außerhalb sogleich gesucht

große Ulrichstrabe 5 I

K 1 Vertimserin fürMaterialgeschäst und
D 1 Köchin f ff Herrsch b höh Gehalt d

EZ t gr Miirkerstr 18Haus u Küchenmädchen f sofort und
15 November bei hohem Gehalt Stelle d

kl Ulrichstr k
1 ord Mädchen gesucht Harz II II
Hans und Viehmädchen weis nach
Frau Rohnstein gr Klausstraße 28

Wirthschaften Köchin Stuben Haus u
Kindermädchen weist sof und 1 Januar nach

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Für einen jungen Mann wird zu
Ostern ein Unterkommen als Lehrling
in einer mechanischen Werkstatt gesucht

Adr M G Expedition d Bl
Eine ordentliche Frau wird als Äusbesserin

für mehrere Tage in der Woche sofort ge
sucht Zu erfragen

Anhalterstratze 11 i Tr links
1 ord Mädch s Stelle Geiststraße 50 II
Recht ordl Mädch f Küche n Hans

m g Zeugn s sof u 15 Nov Stelle
1 Verkäuferin f Materialgesch sof ges
d tr gr Schlamm 1V I
Arbeits Mädch v Lande m g Attest

suchen sof u IS November Stelle d
Trödel 9

Ein anst Mädch s sof oder spät Dienst
Z u erfragen Liebeuau erstratze 11 Part
Tücht arbeitsame Mädchen suchen zum

15 und 1 Dezember Stelle durch
Frau i alt Markt 36
Ammen v Lande sowie Mädch i Kochen erf

w Stell d Fr Rötzscher Kuttelpforte 5

tymG
Zu vermiethen

großer Laden mit Ladenstube sofort oder spä

ter gr Berlin 13

Herrschaftliche Wohuuug
2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
1 April bez iehbar Königstraße 20b

Ä in HaiKSi
4 8t S li It I I
I 81 tiii pvri

Zil N
Herrsch Wohnung zu verm auf dem

Jägerplatz Neujahr oder später Näh
Weideuplan 14 II

Wohnung von 2 St 2 K K und Zube
hör sogleich oder später zu beziehen

gr Ulr ichstraße 51
Rannischcstraße 5 ist 1 Etage best aus

4 St 2 K K und Zubehör zu vermiethen
und zum 1 April oder früher zu beziehen

Wohnung zu 70 A n d Bahn 1 Jan
o Augustaftr 1 Näh gr Klausstr 12 i L

5 ine größere
herrschaftliche Wohnung

nebst Garren ist zum 1 April 1881 zu ver
miethen Bernburgerstraße 10 I

Moritzzwingcr 13 Post Amt 3 die bequem
eingerichtete Bel Etage 5 St 5 K K u
Zubeh 1 April 1881 zu verm All Näh bei

G Schliack Rannischestr 11,1

RannisHestratze I4
ist die 2 Etage an ruhige Leute zu vermiethen

Franz Träger

Nv II MAK6
für 156 jährlich sogleich oder später zu

beziehen L RichterWettinerstratze 4 sind 2 mittlere Woh
nungen zum 1 Januar 81 zu beziehen

Wuchererstratze 16 eine Parterre Woh
nung sofort beziehbar Näheres

gr Mä rkerstraße 4
Eine bequem eingerichtete Parterre Woh

nung per 1 Januar 1881 zu vermiethen
Augustastraße 13 im Laden

Kl Klausstratze 14 I
sind per 1 Januar 1881 2 Stuben K K
und Zubehör zu beziehen Näheres bei

M Goldschmidt
1 Logis v St K K Gütchenstr 1 II I l
Wohnung zu 34 verm Schm eerstraße 15

Freundliche Wohnung zu 60 ist sofort
oder zu Neujahr zu beziehen Spitze 20

Eine fr St
Leute zu verm

K u Z an ordÜ
Breitestr 11

Ein sreundl Lo gis verm Spitze 33
Ein kl Haus bestehend aus St K K

mit allem Zubehör ist zu vermiethen und
sofort oder auch später zu beziehen

Langegasse Nr 13
Ein freundl Logis jetzt oder 1 Januar

zu beziehen Liliengaffe 15
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobcirdt in Halle Expedition im Waismhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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